
Ökologische Zukunftsfähigkeit 

A1. Klima schützen 

A1.1 Treibhausgasemissionen reduzieren 

A1.2 Die Stadt an den Klimawandel anpassen 

A1.3 Gesundes Stadtklima fördern 

A2. Energie– und Materialeffizienz verbessern 

A2.1 Ressourceneffizient und ressourcenschonend wirt-

schaften 

A2.2 Kreislaufprozesse und Wiederverwertung stärken 

A2.3 Erneuerbare Energien ausbauen 

A2.4 Energiebedarf und –verbrauch senken 

A3. Biologische Vielfalt erhalten 

A3.1 Wertvolle Flächen und Biotope schützen 

A3.2 Artenschutz sicherstellen 

A3.3 Frei-, Forst-, Grün– und Ausgleichsflächen entwi-

ckeln und vernetzen 

A4. Natürliche Lebensgrundlagen bewahren 

A4.1 Schonend mit Boden umgehen und Bodenqualität 

verbessern 

A4.2 Gewässer ökologisch aufwerten und Wasserquali-

tät verbessern 

A4.3 Luftreinheit und Lärmminderung verbessern 

A5. Ökologisch mobil sein für alle ermöglichen 

A5.1 Verkehr vermeiden 

A5.2 Anteil Umweltverbund (zu Fuß, mit dem Rad, mit 

ÖPNV) erhöhen 

A5.3 Motorisierten Individualverkehr effizienter und um-

weltschonender gestalten 

Soziale Zukunftsfähigkeit 

B1. Gesundes Leben ermöglichen 

B1.1 Gesundes Umfeld schaffen 

B1.2 Prävention, Vorsorge und Information fördern 

B1.3 Physische und psychische Gesundheit durch adä-

quate Behandlung, Therapie und Pflege sichern und 

ermöglichen 

B2. Bildung ganzheitlich leben 

B2.1 Alltagsfähigkeit, Gesellschaftsfähigkeit und Ar-

beitsfähigkeit fördern 

B2.2 Schulische und Außerschulische Bildung vernet-

zen und gemeinsam verantworten 

B2.3 Soziale, ökologische, wirtschaftliche, kulturelle und 

politische Bildung stärken 

B2.4 Bildungsräume schaffen 

B3. Sicher leben - Risiken minimieren 

B3.1 Kriminalität durch Aufklärung und Stärkung der 

wohnungsnahen Strukturen vorbeugen 

B3.2 Katastrophenschutz sicherstellen 

B3.3 Sicherheitsgefühl stärken 

B4. Allen die Teilhabe an der Gesellschaft ermögli-

chen 

B4.1 Diskriminierung in allen Lebensbereichen erken-

nen und abbauen 

B4.2 Chancengerechtigkeit für alle herstellen  

B4.3 Bildungsteilhabe aller fördern 

B5. Sozialen Ausgleich schaffen 

B5.1 Armut und Existenznot vorbeugen 

B5.2 Menschen in besonderen Lebenslagen unterstüt-

zen  

B5.3 Solidarität fördern 
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Ökonomische Zukunftsfähigkeit 

C1. Augsburg als Standort des Lebens, Arbeitens 

und Wirtschaftens stärken 

C1.1 Faire Arbeits-, Einkommens– und Entwicklungs-

möglichkeiten schaffen 

C1.2 Infrastruktur verbessern 

C1.3 Innovationsfähigkeit fördern 

C1.4 Lebens– und Erholungsqualität bieten 

C1.5 Nicht-Erwerbsarbeit wertschätzen 

C1.6 Vereinbarkeit von Arbeit und Familie erleichtern 

C2. Soziales und ökologisches Wirtschaften för-

dern 

C2.1 Verantwortungsbewusst konsumieren 

C2.2 innovative Umwelttechnologien entwickeln und 

einsetzen 

C2.3 Ökologische Landwirtschaft und Tierwohl fördern 

C2.4 Weltweite Auswirkungen wirtschaftlichen Han-

delns berücksichtigen 

C3. Finanzen nachhaltig generieren und einsetzen 

C3.1 In regionalen Wirtschaftskreisläufen handeln 

C3.2 Kommunale Finanzkraft erhalten und stärken 

C3.3 Lokalen Einzelhandel und Mittelstand stärken 

C4. Flächen und Bebauung nachhaltig entwickeln 

und gestalten  

C4.1 Vielfältige soziale Wohnformen und bezahlbaren 

Wohnraum ermöglichen 

C4.2 Ökologische, soziale, genügsame und gestalteri-

sche Standards vereinbaren 

C4.3 Nachhaltige Flächennutzung und Bodenmanage-

ment verwirklichen 

C4.4 Begegnungs– und Erholungsflächen im öffentli-

chen Raum schaffen 

 

Kulturelle Zukunftsfähigkeit 

D1. Kunst und Kultur wertschätzen 

D1.1 Freiheit von Kunst, Kultur und Wissenschaft ach-

ten und ermöglichen 

D1.2 Kunst, Kultur und Geschichte Raum geben 

D1.3 Kulturinstitutionen vorhalten als Identitätsstifter 

und Orte kritischen Denkens 

D1.4 Sport fördern 

D2. Werte reflektieren und vermitteln  

D2.1 Perspektiven wechseln  

D2.2 Kreativität und Begabungen in allen Bereichen 

fördern und nutzen 

D2.3 Die Freiheit ermöglichen, etwas ohne Ziel zu tun  

D3. Vielfalt leben 

D3.1 Herkunft kennenlernen 

D3.2 Verschiedenheit wahrnehmen und wertschätzen 

D3.3 Dialog und Miteinander fördern 

D3.4 Kultur des Friedens und der Verantwortung wei-

terentwickeln 

D4. Beteiligung und bürgerschaftliches  

Engagement pflegen und stärken 

D4.1 Initiativen fördern 

D4.2 Gemeinsamen Lebensraum mitgestalten 

D4.3 Offenheit und Transparenz der Verwaltung und 

des Stadtrats erhöhen 

D4.4 Frühzeitig beteiligen 

D5. Augsburg als selbstbewusste Großstadt  

begreifen 

D5.1 Heimat für alle ermöglichen 

D5.2 Stadtteile stärken 

D5.3 Regionale und interkommunale Kooperation pfle-

gen 

D5.4 Profil, Kommunikation und Image der Stadt ver-

bessern 

Die Leitlinien (in den bunten Kästen, z.B. A1. „Klima schützen“) und dazugehörigen Ziele (in den weißen Kästen, z.B. 

A1.2. „Die Stadt an den Klimawandel anpassen“), verteilt auf vier Dimensionen, stehen für eine ganzheitliche, nach-

haltige Entwicklung.  
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